
 

 

Zweiter Aufschlag des AvD Kart Weekend mit Sonne und Regen am Vogelsbergring 

 
(09.05.) Am vergangenem Wochenende fand auf dem Vogelsbergring in Wittgenborn der zweite 

Meisterschaftslauf für die AvD Kart Challenge sowie die AvD Team Kart Trophy statt. 

 

Bereits am Freitagabend reisten die ersten Teams, darunter auch das Team vom ĂMSG Luxemburgñ an, 

um sich ein erstes Bild von der Rennstrecke zu machen. 

 

Aber auch die Frauen und Männer von X Kart  waren mit 2 großen LKW-Zügen schon seit dem morgen 

an der Strecke, um das zahlreiche Equipment für das bevorstehende Wochenende zu platzieren. 

 

Am Samstag früh dann das gewohnte Bild im Rennbüro. Nennbestätigungen vorlegen, 

Haftungsausschlüsse von den Fahrern ausfüllen, die Fahrer ï Identkarten vorlegen, das Startgeld 

entrichten, das Kartlos ziehen und die Fahrertransponder, Startnummern und Karttransponder in Empfang 

nehmen. 

Danach dann Ausgabe der Karts in der Boxengasse. 

Kurz nach neun dann die Fahrerbesprechung, wo alle Teams nochmals über wichtige Dinge des Tages 

informiert wurden. 

 

Der Wettergott schenkte den Teams der AvD Kart Challenge trockenes Wetter und so wurde zunächst 

um 09.30 Uhr das Freie Training gestartet. 

Dann das gewohnt hektische Treiben in der Boxengasse beim Luftdruck einstellen sowie bei der 

Gewichtskontrolle an der Waage. 

Hier setzte die St.-Nr. 14 (ĂWLEN by Ihr Hausñ) die erste Zeitmarke und beendete vor dem ĂMKN  

Racing Teamñ und den ĂFighting Opis by Excel Fñ. das Training. 

 

Im ersten Qualifying des Tages holte sich das ĂMKN Racing Teamñ die Poleposition mit einer 

Rundenzeit von 54,526 sec. 

Mit 0,376 sec. Rückstand komplettierte das Team ĂWLEN Skorpionsñ die erste Startreihe für das 

Rennen 1. 

Die ĂFighting Opis by Excel Fñ. konnten die drittschnellste Zeit einfahren. 

 

Im zweiten Qualifying hatte ĂWLEN by Ihr Hausñ eine gute Runde auf den Asphalt gelegt und sicherte 

sich damit die Pole fürs zweite Rennen am Nachmittag. Dem ĂMKN Racing Teamñ fehlten nur 0,063 

Sec. auf die schnellsten und die drittschnellste Zeit konnte ĂWLEN by Speedworldñ gutschreiben. 

Pech hatten dagegen die ĂFighting Opis by Excel Fñ. die keine gezeitete Runde absolvieren konnten und 

das Rennen vom letzten Startplatz angehen mussten. 

 

Der Start zum ersten Rennen wurde dann nach dem obligatorischen Technikcheck als Ă rollender Start Ă 

durchgeführt. In der ersten Runde dann das übliche Startgerangel und so kam es im hinteren Teil des 

Starterfeldes zu einigen Rangeleinen, infolge dessen die Rennleitung die erste Verwarnungen aussprach. 

Danach verteilte sich das gesamte Feld recht schnell auf der rund 1000 Meter langen Rennstrecke am 

Vogelsbergring. Nach rund 30 Minuten folgten dann die ersten Fahrerwechsel und auch in der Tankzone 

wurden die ersten Karts nachgetankt. 

 

Insgesamt 65 Rennrunden waren absolviert, als der erste Zwischenstand nach einer Stunde veröffentlicht 

wurde. 



Die ĂWLEN Skorpionsñ führten zu diesem Zeitpunkt das Rennen an. Nur 0,330 Sekunden dahinter das 

Team ĂDNS by Ultimateñ. Nur rund 4 Sekunden hinter den beiden führenden kämpften ĂDream 

Multimedia Team 2ñ und das ĂLG Racing Teamñ noch in der gleichen Runde um die Führung. 

Nach 2 Stunden dann durch die verschiedenen Fahrerwechsel und Tankstops ein neues Bild an der Spitze. 

Das ĂMKN Racing Teamñ führte eine Stunde vor Rennende das Fahrerfeld an. Dahinter dann  die 

ĂWL EN Skorpionsñ und den ĂAllianz Roadrunnerñ. 

 

Spannend wurde es dann nochmals 30 Minuten vor Rennende, denn der Transponder am Kart vom Team 

ĂLG Racingñ  sendete nur noch sehr schwache Impulse aus und so musste der Transponder letztendlich 

gewechselt werden. 

Aber auch die Teams von WLEN und Heavy Power hatten in den letzten Minuten vor Ende des Rennens 

noch mit technischen Problemen zu kämpfen. 

 

Letztendlich sicherte das Team von ĂMKN Racingñ den ersten Tagessieg und konnten damit weitere 20  

 

 
 

Meisterschaftspunkte ihrem Konto gutschreiben.  

Zweite wurde mit 46 Sekunden Rückstand ĂDNS by Ultimateñ vor dem Team ĂAllianz Roadrunnerñ, 

die als dritte die Zielflagge sahen. 

 

Auch im zweiten Rennen des Tages dann wieder rollender Start und diesmal ging es relativ gut in die 

erste Rennrunde. 

Das Team von ĂWLEN by Ihr Hausñ konnte zunächst seine Poleposition behaupten und führte das 

gesamte Fahrerfeld nach einer Stunde an. Dahinter mit 13 Sekunden das ĂWLEN by Speedworldñ und 

dem ĂPlanet Kart Racing Teamñ. 

 

Nach Ende der zweiten Rennstunde dann an der Spitze das gleiche Bild. ĂWLEN by Ihr Hausñ erste vor 

 
dem ĂAllianz Roadrunnerñ und ĂWLEN by Speedworldñ. 

Bis zum Ende dann keine Veränderungen mehr. 

 



In der Gesamtwertung führen nach 4 von 12 Rennen in der AvD Kart Challenge  die ĂAllianz  

Roadrunnerñ mit 67 Zählern vor dem ĂMKN Racingñ Team ( 61 Punkte ) und dem ĂDream 

Multimedia  Racing Team 1ñ ( 56 Punkte ). 

 

 
Ein erlebnisreicher erster Renntag ging dann mit der Siegerehrung zu Ende. 

Erfreulich auch, dass es sich der in Emsbüren verletzte Eckhard ( Friese ) Krummrei hat nicht nehmen 

lassen, in Wittgenborn vorbei zu schauen. 

 

_____________________________________________________________________________________ 

 

Für die AvD Team Kart Trophy  am Rennsonntag sollte es nicht ganz trocken bleiben und so wurde 

dann auch ein spannender Renntag von den teilnehmenden Teams erwartet. 

Das freie Training nutzten auch die Teams der Trophy zum kennen lernen der Strecke sowie zum Testen 

des Karts. 

 

Im ersten Qualifying holte sich das Holzrichter Racing Team die Pole vor dem ĂDr. Münch Racing 

Teamñ und ĂGerarm Raceartñ. 

 

Das Zweite Qualifying dominierten die ĂNiemas Racecarsñ, die normalerweise im Automodellsport 

unterwegs sind und dort mit zahlreichen Erfolgen wie mit dem Gewinn der WM aufwarten können. 

Dem ĂWAS Hunter Racingñ Team fehlten nach den 5 Qualiminuten nur 0,013 Sekunden auf die 

Bestzeit und WLEN Classics nur 0,023 Sekunden. 

 

Vor Beginn des ersten Rennens kam dann auch der Regen. Also rollender Start bei nassen Bedingungen 

und dies auf Slickreifen. 

Nachdem sich die Rennleitung nochmals beim Wetterdienst die aktuellen Prognosen für die kommenden 

Stunden einholte, entschloss man sich nach 45 Minuten Rennzeit dann doch f¿r das Ausrufen der ĂWet 

Race Regelungñ. 

 

Bereits kurz darauf wurde die Reifenwechselzone eröffnet, was auch gleich die ersten Teams nutzten. 

Bis auf das ĂHunter  Racing TTñ Team wechselten dann bis zum Ende des ersten Rennens alle auf 

Regenreifen um. 



 

 
ĂGerarm Raceartñ sahen nach 3 Stunden  Rennzeit als erste die Zielflagge. 20 Sekunden dahinter liefen 

die ĂYoungtimerñ ein und dritte und damit weitere 15 Meisterschaftspunkte gingen an die ĂNiemas 

Racecarsñ. 

 

In der folgenden Reparaturpause wurden die Karts nochmals für das 2. Rennen durchgeschaut, ehe es 

dann zur Startaufstellung zum 2. Rennen ging. 

Besonderes Pech hatten die ĂYoungtimerñ. Die Diagnose: Kupplungsdefekt, also nachstarten nach 

erfolgter Reparatur. 

 

 
 

Nach einer Stunden Rennzeit standen auf den Zeitenmonitoren das ĂMTM Racing Teamñ ganz oben auf 

der Zeitenliste. Dahinter dann die ĂNiemas Racecarsñ und das ĂDr. Münch Racing Teamñ. 

Da die Strecke begann abzutrocknen, nutzten die Teams weiterhin die Wet-Race-Regelung und 

wechselten erneut von Regen wieder auf Slickreifen. 

Nach  der zweiten Rennstunde sowie guter Strategie führten dann die Herren des ĂDr. Münch Racing 

Teamñ  vor dem ĂMTM Racing Teamñ und den ĂNiemas Racecarsñ. 

 

Bis zum Ende konnte kein Team an die guten Leistungen des ĂDr. Münch Racing Teamsñ anknüpfen 

und so feierte das Bayerische Team seinen ersten Sieg in der AvD Team Kart Trophy 2010. 

Zweite wurden mit 2 Runden Rückstand die ĂNiemas Racscarsñ, die damit die Tabellenführung 

übernahmen. 

Dritte wurden die ĂWLEN Classicsñ mit ihrem WLEN Urvater Arno Hoppe. 

Zweite in der Gesamtwertung sind momentan das ĂTeam Bosch Engineeringñ vor dem ĂDr. Münch 

Racing Teamñ. 

Bei der anschließenden Siegerehrung wurden die Damen des ĂDr. Münch Racing Girls Teamñ f¿r Ihre 

kämpferische Leistung hervorgehoben, die das komplette zweite Rennen trotz trockener Fahrbahn auf 

Regenreifen fuhren und das Rennen auf  Rang 10 beendeten. 



 
 

Der nächste Event steht dann am 5. und 6. Juni an, Dann zieht der gesamte Tross in Schaafheim ein. 

Bereits jetzt haben sich Gastteams für den dritten Aufschlag des AvD Kart Weekend angekündigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


